


undenzufriedenheit,   K
Die Zufriedenheit unserer Fahrgäste ist für uns ein zentrales Qualitätsmerkmal. Aus regelmäßigen 
Fahrgastbefragungen, Rückmeldungen über unsere Servicekanäle und den direkten Austausch im Alltag 
wissen wir, dass ein großes Anliegen unserer Kundinnen und Kunden die schnelle, klare und verständliche 
Information über kurzfristige Verkehrsereignisse, Fahrplanänderungen und Ausfälle ist. Dieses Feedback 
nehmen wir ernst und haben 2025 wichtige Schritte unternommen, unsere Informationskanäle weiter 
auszubauen. 

Fahrgastinformation und Marketing

1. Bestehende Informationswege und aktuelle Grenzen
Bisher nutzen wir für die Kommunikation unserer Fahrgastinformationen vor allem unsere Internetseite, unsere 
Social-Media-Kanäle sowie ein bereits gut ausgebautes Netz an digitalen Anzeigern an den Haltestellen. In den 
Fahrzeugen standen uns bislang lediglich analoge Plakathalter und klassische Zielanzeigen zur Verfügung. 
Dies erschwerte die schnelle und flexible Weitergabe kurzfristiger Informationen.

2. Neue Technik für Straßenbahn und Bus
Mit Blick auf die Indienststellung unserer neuen Škoda-Straßenbahnen haben wir unsere 
Informationsinfrastruktur umfassend erweitert. Erstmals verfügen die Fahrzeuge über moderne 
Multifunktionsdisplays (MFD), die Liveinformationen direkt aus der Leitstelle anzeigen können. Damit schaffen 
wir eine entscheidende Verbesserung im Fahrzeuginneren. Perspektivisch werden auch neue Busse, deren 
erste Auslieferung ab 2026 geplant ist, mit dieser Technik ausgestattet. So stellen wir sicher, dass die 
geschaffene Infrastruktur zukünftig in allen Verkehrsmitteln genutzt wird.
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3. Digitalisierung im Fahrgastzentrum
Ein weiterer Meilenstein ist die Eröffnung unseres modernisierten 
Fahrgastzentrums in der Steinstraße am 13. Oktober 2025. Das neue 
„digitale Schaufenster“ – ein XXL-Display mit beidseitiger Bespielung 
– bietet deutlich erweiterte Möglichkeiten der Fahrgastinformation. 
Außen sorgt ein extra heller Bildschirm für optimale Lesbarkeit bei 
jedem Licht, während die Inhalte nun flexibel „over the air“ aktualisiert 
werden können. Damit können wir aktuelle Hinweise oder Störungen 
direkt und in Echtzeit sichtbar machen.

4. Service vor Ort und digital vereint
Mit dem neuen Fahrgastzentrum schaffen wir nicht nur eine zentrale 

Anlaufstelle in der Innenstadt für Tarifauskünfte, Fahrscheinverkauf und 
persönliche Beratung, sondern verbinden auch digitale und analoge 

Serviceangebote. So können Fahrgäste ihre Anliegen weiterhin persönlich 
klären und zugleich von modernen Informationskanälen profitieren.

Ausblick
Unsere Maßnahmen der letzten Jahre zeigen deutlich: Wir investieren kontinuierlich in eine bessere, 
schnellere und transparentere Kommunikation mit unseren Fahrgästen. Mit den neuen Straßenbahnen, dem 
digitalen Schaufenster und der geplanten Ausstattung der Busflotte werden wir in den kommenden Jahren 
einen weiteren großen Schritt zur Erhöhung der Kundenzufriedenheit gehen.
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obilitätsverbesserung   M
In einer eher ländlich geprägten Region wie dem Landkreis Elbe-Elster spielt die Verbesserung der Mobilität 
eine zentrale Rolle für Lebensqualität, wirtschaftliche Entwicklung und soziale Teilhabe. Ziel eines modernen 
Mobilitätsmanagements ist es, den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) effizienter, attraktiver und 
inklusiver zu gestalten. 

Mobilitätsmanagement - Barrierefreiheit

Dazu gehören der bedarfsgerechte Ausbau des ÖPNV-Angebotes, die bessere Abstimmung von Fahrplänen 
sowie die Integration flexibler Angebote wie RufBusse. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Barrierefreiheit: stufenlose Einstiege, taktile Leitsysteme, akustische Fahrgastinformationen und digitale 
Echtzeit-Auskunftssysteme erleichtern den Zugang für mobilitätseingeschränkte Personen, Seniorinnen und 
Senioren sowie Familien mit Kindern. Durch diese Maßnahmen wird der ÖPNV im Landkreis Elbe-Elster nicht 
nur komfortabler, sondern auch zu einem wichtigen Baustein für nachhaltige und gerechte Mobilität.
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Im Landkreis Elbe-Elster bildet der Nahverkehrsplan für den Zeitraum 2025 bis 2035 die strategische Grundlage 
für eine zukunftsfähige und nachhaltige Mobilität. Der Kreistag hat ihn am 7. April 2025 beschlossen. Der Plan 
verbindet drei zentrale Ziele:

• moderne ÖPNV-Angebote & PlusBus-Netz
• Integration von Schiene & Straße
• Barrierefreiheit & Nutzerorientierung

Basierend auf diesen Vorgaben setzt die VerkehrsManagement Elbe-Elster GmbH auf eine Verstetigung und 
einen maßvollen Ausbau des PlusBus- und TaktBus-Angebote, ergänzt durch Linienbedarfsverkehre in den 
Räumen mit der geringsten Fahrgastnachfrage. 
Beachtet wird dabei grundsätzlich die Abstimmung zwischen Bus und Bahn. 
Nicht nur auf den PlusBus-Linien sind barrierefreie Busse unterwegs. Inzwischen ist fast die gesamte Busflotte 
mit Niederflur- oder Low-Entry-Bussen ausgestattet. Neben „Hardwarethemen“ wie der Verbesserung der 
barrierefreien Nutzbarkeit der Fahrzeuge engagiert sich die VerkehrsManagement Elbe-Elster GmbH auch bei 
Alltagstrainings wie der Busschule für Schulanfänger und der Seniorenbusschule.

Für die bessere Erreichbarkeit von kleineren Ortschaften außerhalb von PlusBus- und TaktBus-Linien gibt es im 
Landkreis Elbe-Elster drei RufBusse in den Regionen Mühlberg/ Elbe, Röderland sowie Schlieben/ 
Schönewalde, buchbar telefonisch sowie via WebApp und in der VBB-Fahrplanauskunft.
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Auswertung der Fahrgastbefragung
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2024; Pünktlichkeit; 2,03   2024; Anschlusszuverlässigkeit  ; 2,31   

2024; Zuverlässigkeit; 2,09   

2024; Reisezeit; 2,01   

2024; Fahrplanangebot; 1,89   

2024; Sicherheitsempfinden; 1,84   

2024; Fahrweise; 2,20   

2024; Freundlichkeit; 1,87   

2024; Qualität der Auskünfte; 1,99   

2024; Erscheinungsbild; 1,70   

2024; Sauberkeit im Fzg.; 2,10   
2024; Informationen im Fzg.; 1,95   

2024; Raumklima; 2,08   

2024; Sitzplatzangebot; 1,80   

2024; Infos Haltestellen; 2,01   

2024; Fahrplanangebot gesamt; 2,03   

2024; Fahrausweisverkauf; 1,79   

2024; Umgang mit Beschwerden; 2,33   

2024; Beratung am Telefon; 2,09   

2024; Beratung im Kundenzentrum; 1,75   2025; Pünktlichkeit; 1,93   2025; Anschlusszuverlässigkeit  ; 2,26   

2025; Zuverlässigkeit; 2,04   

2025; Reisezeit; 1,92   

2025; Fahrplanangebot; 1,91   

2025; Sicherheitsempfinden; 1,73   

2025; Fahrweise; 1,96   

2025; Freundlichkeit; 1,78   

2025; Qualität der Auskünfte; 1,83   

2025; Erscheinungsbild; 1,61   

2025; Sauberkeit im Fzg.; 2,02   
2025; Informationen im Fzg.; 1,97   

2025; Raumklima; 2,29   

2025; Sitzplatzangebot; 1,93   

2025; Infos Haltestellen; 1,90   

2025; Fahrplanangebot gesamt; 1,90   

2025; Fahrausweisverkauf; 1,78   

2025; Umgang mit Beschwerden; 2,07   

2025; Beratung am Telefon; 2,00   

2025; Beratung im Kundenzentrum; 1,78   

 1,00

 1,20

 1,40

 1,60

 1,80

 2,00

 2,20

 2,40

Diagrammtitel

Die Brandeburger Q-Unternehmen führen einmal jährlich eine Befragung ihrer Fahrgäste auf im Vorfeld 
festgelegten Linien durch. Die erhobenen Daten werden verbundweit konsolidiert und auf Basis des 
Schulnotenprinzips (Skala 1 bis 5) mit den Vorjahreswerten verglichen. Diese vergleichende Analyse dient als 
wesentliche Entscheidungsgrundlage, um gezielte Optimierungsmaßnahmen für die Servicequalität und die 
Kundenzufriedenheit abzuleiten.
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1. Grundsätzliches Engagement
Die Verkehrsunternehmen zeigen ein starkes Engagement zur Verbesserung ihrer Dienstleistungen. Trotz 
kleinerer Rückgänge in einigen Kategorien gibt es insgesamt ein Bewusstsein für die Bedürfnisse der Fahrgäste.

2. Stabile Bereiche
Einige Kategorien, wie z.B. Zuverlässigkeit und Fahrplanangebot, weisen eine relativ stabile Zufriedenheit auf. 
Dies zeigt, dass die Unternehmen in diesen Bereichen eine solide Basis geschaffen haben, auf der sie weiter 
aufbauen können.

3. Positive Entwicklungen
Es gibt auch Bereiche, in denen die Zufriedenheit gestiegen oder stabil geblieben ist. Dies deutet darauf hin, 
dass bestimmte Maßnahmen, die ergriffen wurden, um die Fahrgastzufriedenheit zu erhöhen, positive 
Auswirkungen hatten.

4. Engagement für Sauberkeit und Sicherheit
Die Verkehrsbetriebe achten verstärkt auf Sauberkeit und Sicherheit, was in den Bewertungen reflektiert wird. 
Verbesserungen in diesen Bereichen können das Fahrgastvertrauen weiter stärken.

5. Kommunikations- und Informationsangebote
Die Zufriedenheit mit den Informationsangeboten in den Fahrzeugen und an den Haltestellen zeigt, dass viele 
Unternehmen sich bemühen, die Kommunikation mit den Fahrgästen zu verbessern. Dies ist ein wichtiger 
Schritt, um das Gesamterlebnis der Fahrgäste zu optimieren.

6. Raumklima
Eine Herausforderung zeigt sich beim Thema Raumklima, das von unseren Fahrgästen kritischer bewertet 
wurde. Dies ist primär auf den technologischen Wandel unserer Flotten zurückzuführen. Um fossile Rohstoffe 
einzusparen und strengste Abgaswerte einzuhalten, setzen wir verstärkt auf moderne, elektrisch betriebene 
Klimasysteme. Diese ökologisch notwendige Umstellung der Heiz- und Kühltechnik führt zu einem veränderten 
Empfinden des Innenraumklimas, ist jedoch ein wesentlicher Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsstrategie. 

Insgesamt spiegeln die Ergebnisse der Fahrgastbefragung das Engagement der Verkehrsunternehmen 
wider, kontinuierlich an der Verbesserung ihrer Dienstleistungen zu arbeiten. Die positiven Aspekte in 
verschiedenen Kategorien bieten eine solide Grundlage, um die Zufriedenheit der Fahrgäste weiter zu 
steigern. Mit gezielten Maßnahmen können die Unternehmen ihre Stärken ausbauen und auf die 
Wünsche der Fahrgäste noch besser eingehen.

Unser Anspruch ist eine 
kontinuierlich hohe Qualität. Die 
Ergebnisse unserer jährlichen 
Kundenzufriedenheitsbefragung 
bestätigen diesen Kurs. Im 
Vergleich zum Vorjahr konnten 
wir unser Qualitätsniveau in fast 
allen Bereichen halten oder 
sogar steigern.

Die Auswertung zeigt einen 
erfolgreichen Aufwärtstrend bei 
der Nutzung des ÖPNV in der 
Region seit 2023. Um die 
Qualität und 
Kundenzufriedenheit auch 2026 
und darüber hinaus 
sicherzustellen, liegt die größte 
Herausforderung nun darin, die 
Personalstärke an das 
gestiegene Fahrgastaufkommen 
anzupassen und insbesondere 
die Ausbildungsanstrengungen 
in schwächeren Bereichen zu 
intensivieren, um die 
Servicequalität nachhaltig zu 
sichern.

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Mit insgesamt 1.539 Mitarbeitenden, darunter 94 engagierte 
Auszubildende, haben wir die Mobilität in unserer Region sichergestellt und dabei 62,2 Millionen Fahrgäste 
zuverlässig an ihr Ziel gebracht. 
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